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� hackler.at: 
 
Im Jahr 2009 konnte der Verein Pilgrim 
mit den Kursen hackler.at und 
Kraftwerk.at an den Standorten Wr. 
Neustadt, Baden und Mödling insgesamt 
91 Jugendliche unterstützen und 
begleiten.  
 

 
(Besuch im Haus der Musik - Wien) 

 
Beginn und Ende der Kurse 
Wiener Neustadt 07.01. - 30.06.2009 
und 20.07.2009 bis 22.01.2010 
Baden   30.06. - 23.12.2009 
Mödling 07.09. - 12.03.2010 
 
Zielgruppe 
In Baden nahmen 26 Jugendliche (20 
Männer/ 6 Frauen), in Wiener Neustadt 
41 Jugendliche (27 Männer/ 14 Frauen) 
und in Mödling 24 Jugendliche (19 
Männer/ 5 Frauen) teil. 
Der Altersdurchschnitt lag in Wiener 
Neustadt bei ca. 18 Jahren, in Mödling 
und Baden bei etwa 20 Jahren.  
 
Kursinhalte und Ablauf 
Großes Augenmerk wurde dieses Jahr 
auf die Vernetzung der Standorte gelegt. 
So wurden regelmäßige Projekt-
leiterinnen-Treffen und gemeinsame 
Exkursionen organisiert. Wir besuchten 
zum Beispiel die Therme Asia Linsberg 
(Bad Erlach), das Billa Zentrallager 
(Wiener Neudorf), die Firma FAG 
(Berndorf) und General Motors (Wien). 
Außerdem konnten wir an einem Vortrag 

eines Rechtsexperten der Arbeiter-
kammer am Standort Mödling und der 
Berufsinformationsmesse des AMS in 
Wiener Neustadt teilnehmen.  
 
Die Zielgruppe und ihre Ausgangs-
situationen stellten sich an jedem 
Standort unterschiedlich dar.  
So richtete sich die Auseinandersetzung 
mit folgenden Themen an jedem 
Standort nach der Priorität in der 
TeilnehmerInnen - Gruppe:  
Abhängigkeit und Drogen, Pünktlichkeit/ 
regelmäßige Anwesenheit und Arbeits-
unfähigkeit, Umgang mit Konflikten, 
Straffälligkeit und Vorstrafen, Arbeits-
tugenden und Motivation.  
Neben diesen Schwerpunkten im 
Training der sozialen Kompetenzen, 
standen die Nachhilfe in Deutsch, 
Mathematik und Allgemeinwissen, die 
berufliche Orientierung, das Be-
werbungstraining und die Praktika- bzw. 
Arbeitssuche im Vordergrund.  
 

 
(Besuch im Haus der Musik - Wien) 

 
An allen drei Standorten führte die 
Klinische- und Gesundheitspsychologin 
Maga. Nancy Renauer mit den Kurs-
teilnehmerInnen eine Leistungs- und 
Persönlichkeitsdiagnostik durch.  
Zusätzlich wurde den Jugendlichen eine 
Lerntypenbestimmung angeboten, die in 
Wiener Neustadt Frau Maga. Christine 
Putz und in Baden und Mödling Dipl. Päd. 
Anita Heiss mit den Jugendlichen 
erarbeitete.  
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Durch die Diagnostik und die Lerntypen-
bestimmung sollte den Jugendlichen die 
Möglichkeit geboten werden, sich mit 
ihren Stärken und Schwächen ausein-
anderzusetzen.  
 

 
(Exkursion ins Technische Museum – Wien) 

 
Erfolge 
Im Kurs Baden konnten 11 Arbeits-
aufnahmen erreicht werden und die 
durchschnittliche Praktikumsdauer der 
Jugendlichen in Betrieben betrug ca. 21 
Tage.  
An den beiden anderen Standorten, wo 
zu Jahresende noch laufende Kurse 
stattfanden, konnten bis Jahresende 
insgesamt 16 Jugendliche eine Arbeits-
aufnahme erreichen.  
 
Ausblick 
In Wiener Neustadt wird mit 25.01.2010 
und in Baden mit 01.03.2010 ein neuer 
Kurs starten. Der nächste Kursstart vom 
Standort Mödling ist noch offen.  
 

 
(Firmen-Besichtigung, Fa. Rexam Enze ) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

• Pilgrim on Tour:  
 

Zum Vorjahr haben wir sowohl unser 
Freizeit-Angebot, als auch unsere Ur-
laubs-Begleitungen ausgebaut. Ende 
des Jahres 2009 wurden auch, nach 
einigen Anfragen und unserer 
Erkenntnis eines großen Bedarfes, 
Freizeit-Assistenz- und Besuchsdienst-
Angebote eingeführt. 
 

 
(Entspannung in Bad Aussee) 

 
Hier ein Überblick über unsere 3 
Pilgrim-on-Tour-Teilbereiche: 

 
Freizeit-Aktivitäten: 
Bei unserem Event-Begleit-Angebot war 
die Entwicklung überaus erfolgreich. 
Nicht genug, dass wir unsere Zahlen 
aus 2008 (136 Eventbegleitungen) 
übertroffen haben, selbst unser, bei der  
Generalversammlung gestecktes Ziel 
(320 Eventbegleitungen), haben wir 
mehr als übertroffen. 
 
Im Jahr 2009 nutzten 576 Menschen 
mit besonderen Bedürfnissen unser 
reichhaltiges Event-Angebot. 
Vor allem die BewohnerInnen der 
Lebenshilfe Nö in Sollenau genossen 
unsere Events in vollen Zügen. Aber 
auch das LPPH Gutenstein, Geriatrie-
Zentrum Liesing und die Stiftung 
„Behindertenheim Wimpassing/Leitha“ 
konnten einigen Veranstaltungen etwas 
abgewinnen.  
 

sfeld
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Der absolute Renner waren unsere 
Kegel-Abende beim Thai-Wirt in 
Siegersdorf. Unsere monatlichen Kino-
Abende (Cinenova Wr.Neustadt) und 
Match-Besuche im Hanappistadion und 
beim SC Magna im Wr.Neustädter 
Stadion wurden oftmals und gerne 
genutzt. 
 

 
(Sc Magna-Superfund) 

 
Große Highlights waren sicher die 
Konzertbesuche in der Arena Nova bei 
Christl Stürmer, dem Nockalm-Quintett, 
dem Silvester-Stadl, Zauber der 
Weihnacht und Andrea Berg, sowie 
diverse Festspiel- und Theaterbesuche. 
So sahen wir die Seefestspiele in 
Mörbisch, das Musical „Klimt“ bei den 
Gutensteiner Festspielen, Gladiatoren-
kämpfe in Carnuntum oder „Winnetou“ 
in Winzendorf. Weiters besuchten wir 
die Volksoper in Wien und die Sommer-
arena bzw. das Stadttheater Baden. 
 

 
(Ausflug ins Oldtimer-Museum Heldenberg) 

 
Im Bereich Tages-Ausflüge gab es 2 
besonders schöne Fahrten, einerseits 
ins Oldtimer-Museum Heldenberg, wo 
Oldtimer nicht nur bestaunt, sondern 
auch von innen begutachtet, bzw in 
diese altehrwürdigen Fahrzeuge ein-
gestiegen werden konnte, andererseits 
einen Tag am Neusiedlersee, mit einer 
Schiff- und Kutschefahrt. 

Kegel-Abend (Thai-Wirt, Siegersdorf):  187 Pers. 
Cineplexx (Kino-Wr.Neustadt):            122 Pers. 
Kirchenbesuch (Dom-Wr.Neustadt):       44 Pers. 
Fußball-Besuche (Hanappi-Stadion/ 
Wr.Neustadter Stadion):                       46 Pers. 
ArenaNova-Wr.Neustadt (div. Konzerte): 75 Pers. 
Weitere Veranstaltungen 
(Wr.Stadthalle, Seefestspiele Mörbisch,  
Festspiele Gutenstein, Winzendorf, Carnuntum, 
Volksoper Wien, Wr.Stadthalle  
Theater Baden,...)      83 Pers. 
Tages/Halbtagesausflüge: 
(Oldtimer-Museum Heldenberg,  
Neusiedlersee, Therme Linsberg)  19 Pers. 
 
 

 
(Ausflug ins Oldtimer-Museum Heldenberg) 

 
 
An dieser Stelle bedanken wir uns recht 
herzlich für die Unterstützung bei: 
 
Arena Nova Wr.Neustadt 
SC Magna Wr.Neustadt 
Neukloster Wr.Neustadt 
Seefestspiele Mörbisch 
Stadttheater Baden  
Festpiele Gutenstein 
Carnuntum 
Volksoper Wien  
Thai-Wirt-Siegersdorf 
Therme Linsberg 

 
Der grösste Dank gilt wieder und zu 
Recht unseren freiwilligen HelferInnen, 
ohne deren Engagement diese 
Eventbegleitungen nicht durchführbar 
wären. So spendeten unsere aktiven 
Mitglieder ca. 600 Begleitdienst-
Stunden! 
 

 
(Kegel-Abend beim Thai-Wirt/Siegersdorf) 
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Urlaube: 
2009 wurden 32 Personen (Vorjahr: 15 
Pers.) an 149 Urlaubstagen begleitet. 
Dafür legten wir etwa 18.000 km 
zurück. 
 
Viele Urlaube fanden in Einzelbetreuung 
statt, alle weiteren in 2:1- oder 3:1-
Begleitung, womit die Urlaubsqualität 
all unserer UrlauberInnen bestens ge-
währleistet war. 
 

 
(Urlaub in Podersdorf) 

 
Unsere beliebtesten Ziele waren, wie 
auch schon im letzten Jahr „unser“ 
Bauernhof Liendl am Keutschacher See 
(Kärnten), wo uns Familie Scheriau im-
mer herzlich empfing und bewirtete, 
ebenso wie in Bad Aussee das Hotel 
„Oase Berta“. Sie trägt zu recht ihren 
Namen. Hier sorgte sowohl Natur als 
auch das entspannt-freundliche Hotel-
klima für Erholung unserer KlientInnen. 
Als Geheimtipp entpuppte sich in 
Straden (Süd-Steiermark) der Bauern-
hof „Flucher-Plaschg“, den wir 5x 
besuchten. Auch hier stand hilfreiche 
Unterstützung bei der Tagesprogramm-
Erstellung und bei vielen anderen 
Kleinigkeiten im Vordergrund, so fühl-
ten sich unsere Gäste willkommen. 
 
Am Beginn des Jahres stand eine Kur-
Begleitung am Programm. Hierbei war 
die große Herausforderung, Begleit-
personal für die gesamte Kuraufent-
haltsdauer zu organisieren. Was wir 
auch schafften! 

 
Durch eine Internet-Anfrage eines 
teilbetreuten Wiener Päarchens, 
konnten wir deren selbst geplanten 
Urlaub nach Kirchberg/Wechesel 
mitbegleiten. Dieses Päarchen war von 
unserer Begleitung derart begeistert, 

dass sie für 2010 wieder auf unsere 
Dienste zurückgreifen wollen.  
 

 
(Urlaub am Bauernhof - Keutschach) 

 
Eine besondere Herausforderung war 
das Organisieren eines „Wunsch“-
Urlaubes eines Herrn, der „schon ewig“ 
in Sollenau (Lebenshilfe) wohnt. Sein 
Wunsch, einige Tage in seinem Ge-
burtsort zu verbringen, war unser 
Auftrag. Eine 300-Seelen-Gemeinde im 
tiefen Oberösterreich zu finden und 
auch ein passendes Quartier vorort – 
eine beinah unmögliche Aufgaben-
stellung. Natürlich konnten wir dem 
älteren Herren sienen sehnlichsten 
Wunsch erfüllen, was ihn sehr zufrieden 
machte. 
 

 
(Schifffahrt am Altausseer See) 

 
Unsere Kunden:  
Lebenshilfe Nö–Karl Ryker-Dorf 
Lebenshilfe Nö – Bruck/Leitha 
Geriatriezentrum Liesing 
LandesPflegeHeim Gutenstein 
Waldschule Wr.Neustadt 
Privatpersonen 
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Urlaube: 
Bad Aussee/Stk:  9 Personen 
Keutschach/Kärnten:   3 Personen 
Straden/Stk:  12 Pers. 
Kirchberg/Wechsel: 2 Personen 
Toskana:  2 Personen 
Podersdorf/Neusiedlersee: 1 Person 
Ottenschlag/Nö:  1 Person 
Stegersbach/Bgl:  1 Person 
Molln/Oö:  1 Person 
 

 

 
(Erholung am Keutschacher See) 

 
Neben den Beherbergungsbetrieben, die 
uns alle immer wieder freundlich 
empfingen und in unserer Arbeit 
unterstützten, bedanken wir uns bei der 
Firma Buchbinder, die uns zu äußerst 
günstigen Konditionen einen Leihwagen 
für 2 Monate zur Verfügung stellten. 
 

 
(Kutschenfahrt in Bad Ischl) 

 
 
Freizeit-Assistenz: 
Auf Grund einiger Anfragen, ob wir auch 
Freizeit-Assistenz oder Besuchdienste 
anbieten, haben wir uns Ende 2009 
dazu entschlossen hier tätig zu werden, 
da unser Bestreben nach 
Gleichbehandlung in diesem Bereich 
kein Lippenbekenntnis sein soll. 
 
Nach einer kurzen Planungsphase, 
Konzepterstellung und Kalkulation 

suchten wir das Gespräch mit zu-
ständigen Stellen. So kam es zu 
informellen Treffen in der Lebenshilfe 
Nö und in der Stiftung „Behinderten-
heim Wimpassing/Leitha“. In diesen 
Gesprächen konnten erste „Kinder-
krankheiten“ beseitigt werden.  
So starteten die ersten Besuche im 
Oktober für 2 Bewohner in Wimpassing. 
 

 
 
Daher gab es im letzten Jahr doch 
schon 37 Stunden Besuchsdienste. 
Da über den Jahreswechsel einige 
Anfragen eintrafen, wird dieses Projekt 
weiter ausgebaut. 

 
 

• Pilgrim: 
 

Am 6.März 2009 hielten wir unsere 
Generalversammlung ab. Neben der 
Präsentation der beiden Projekte 
„hackler.at“ und „Pilgrim On Tour“ und 
den dazugehörigen  Generalver-
sammlungs-Wahlen, stand die GV im 
Zeichen von – wie/wohin soll sich der 
Verein entwickeln bzw wie weit kann 
sich „ontour“ weiterentwickeln. 
Im Zuge dessen wurde die Anstellung 
von Raphael Eder als „OnTour“-Projekt-
leiter beschlossen.  
In der Wahl des Vereinsobmannes 
wurde DSA Stefan Wuketich 
erwartungsgemäß bestätigt. 

 
Mit Beginn 2009 übergaben wir die 
Vereinsbuchhaltung und Lohnver-
rechnung an PWT (Pannonische 
Wirtschafts-Treuhand GmbH) in Wiener 
Neustadt. Unter der Leitung von Mag. 
Gernot Engel wurde dabei auch all 
unsere bisherige Buchhaltung über-
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